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Work-Life-Balance: Nicht
vereinbarmit jedemBeruf
STUDIE: Arbeit undPrivates inGastronomieundSozialwesen schwieriger vereinbar

BOZEN (D). Der Großteil der Be-
schäftigten in Südtirol findet,
dass sich ihr Beruf mit dem Pri-
vatleben gut vereinbaren lässt.
Die Zufriedenheit mit der Work-
Life-Balance unterscheidet sich
jedoch in den jeweiligen Berufs-
zweigen stark. Besonders 2 Bran-
chen stechen negativ hervor,
zeigt eine Euregio-EWCS-Befra-
gung, vorgestellt vom Arbeitsför-
derungsinstitut AFI.

Mit Abstand am schwierigsten
sei die Vereinbarkeit von Beruf
und Privatleben im Gastgewerbe.
29 Prozent der Beschäftigten be-
werteten in der Euregio-EWCS-
Befragung 2021 zu denArbeitsbe-
dingungen die Work-Life-Balan-
ce als nicht gut.

Der Grund: Gearbeitet wird
zumeist dann, wenn die anderen
freihaben.Wer Familie plant oder
hat, tut sich dementsprechend
schwerer, Arbeit und Privates un-
ter einen Hut zu bekommen. Be-
sonders Frauen kehren aus die-
sem Grund den Hoteliers und
Gastwirten genau dann den Rü-
cken, sobald es um die Familien-
gründung geht.

Überraschend schlecht fällt die
Bewertung auch imGesundheits-
und Sozialweisen aus: Trotz des-

sen, dass viele in dieser Branche
in Teilzeit arbeiten, was der Ver-
einbarkeit eigentlich dienlich
sein sollte, gab jeder Fünfte (21
Prozent) an, unzufrieden mit der
Work-Life-Balance zu sein.

Besonders in den jungen Jah-
ren ist die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Privatleben kein Prob-
lem: 87 Prozent der 15- bis 29-
Jährigen gaben an, zufrieden mit
der Work-Life-Balance zu sein.

Selbst in der Stoßzeit des Le-

bens zwischen 30 und 45 Jahren,
in der viele mit Familiengrün-
dung, Hauskauf und Karrierepla-
nung beschäftigt sind, ist die Zu-
friedenheit hoch: 82 Prozent der
30-45-Jährigen gaben an, Beruf
und Privatleben gut vereinbaren
zu können. Bei den Über-46-Jäh-
rigen sind es sogar 84 Prozent.

Das Problem der
Vereinbarkeit betrifft Frauen

Vereinbarkeitsfragen betreffen
vor allem Frauen, da diese nach
wie vor den größten Teil der
Care-Arbeit leisten. Haushalts-
führung, Kindererziehung und
außerhäusliche Arbeit zu jonglie-
ren ist keine leichte Aufgabe.

„Unsere Umfrageergebnisse
zeigen auf, dass Frauen oft ihr Ar-
beitspensum reduzieren oder so-
gar temporär aus dem Arbeits-
markt austreten, um diese Balan-
ce zu erreichen“, sagt AFI-Präsi-
dent Andreas Dorigoni.

Im Hinblick auf die Rente geht
dieser Ausgleichsversuch aber
zulasten der Frauen, denen nicht
selten Altersarmut drohe, obwohl
sie ihr Leben lang gearbeitet ha-
ben, schreibt das AFI im Ab-
schlussbericht. © Alle Rechte vorbehalten

Die Balance zwischen Beruf und
Privatleben zu finden, ist nicht im-
mer leicht, besonders, wenn man
eine Familie gründen will.
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